
Antragsteller 

 
 

                               
Ort, Datum 

 
Antrag 
auf Erteilung eines 
Wohnberechtigungsscheines 

 
Kreis Euskirchen 
Der Landrat 
Abt. 63 Bauen und Wohnen 
Frau Frohn   
Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-15 541 / Fax: 02251-15 551 
E-Mail: silvia.frohn@kreis-euskirchen.de 
 
 

 

1. Ich  beantrage die Erteilung eines/einer 
 
1.1   allgemeinen Wohnungsberechtigungsscheines zum Bezug einer öffentlich geförderten Wohnung 

1.2   gezielten Wohnungsberechtigungsscheines für die nachstehend bezeichnete öffentlich geförderte 
Wohnung 

1.3   Wohnungsberechtigungsscheines im mit nicht-öffentlichen Mitteln geförderten Wohnungsbau 
Bescheinigung nach § 88 a II WoBauG) 

 
2. falls Nr. 1.2. oder 1.3 angekreuzt wurden 

 Objekt:                                                                   

           Ort/Straße/Nr.  
 

 Erdgeschoss             Rechts  Vorn 
       Obergeschoss  Mitte  Hinten 
 Dachgeschoss  Links Räume       Kammern       zzgl. Arbeitsküche:        qm Wohnfläche 

 
 

Name der Vormieterin/ des Vormieters:                                               

Vermieterin/Vermieter:                                                  

 
3. Ich beantrage, mir über die angemessene Wohnungsgröße hinaus 

        weitere(n) Wohnraum/Wohnräume zuzubilligen 

Begründung:  

 

 

Name/Vorname                                                                        

PLZ/Ort/Straße:                                                    Tel.-Nr.      

       

Ledig 

Verheiratet seit:           

                      

Verwitwet seit:      

                     

Geschieden seit:      

                     

Getrennt lebend seit:      

                     

Staatsangehörigkeit:                                in der Bundesrepublik Deutschland seit            

Aufenthaltserlaubnis bis:                                                                        



4.  

Wichtige 
Angaben 
über Ihre 
jetzigen 
Wohn-
verhältnisse  

1  
Frei finanzierte 
Wohnung 4  

Durchgangswohnheim (nur Aussiedler 
und Asylanten), Sozialhaus 
 

2  
Preisgebundene/ 
geförderte Wohnung 5  

Studenten-/ Schwesterwohnheim 
Sonstige Wohnheime, Frauenhaus 

3  Eigentum 

 

Wohnen bei den Eltern Wohnen bei Verwandten, Bekannten etc. 

 Ja                                Nein  Ja                          Nein 

Jetzige 
Wohnungs-
größe 

1  
1 Zimmer, Küche, Diele, 

Bad 
4  

4 Zimmer, Küche, Diele, 

Bad 

Wohnfläche  
zur Zeit  
 
 
                
 
 

2  
2 Zimmer, Küche, Diele, 

Bad 
5  

5 Zimmer, Küche, Diele, 

Bad 

3  
3 Zimmer, Küche, Diele, 

Bad 
6  6 oder mehr Zimmer 

Grund des 
Wohnungs-
wechsels  

1  
Zu kleine Wohnung 
      Personen in 
      Zimmern 

7  Unzureichende Ausstattung, gesundheitliche 
Gründe 

2  
Zu große Wohnung 
      Personen in 
      Zimmern 

8  Zu hohe Miete 

3  
Ohne eigene Wohnung 
(auch Trennung vom 
Partner oder Partnerin) 

9  Zu hohe Neben-/ Heizkosten 

4  
Abbruch, Einsturzgefahr, 
unbewohnbar laut 
Bauaufsichtsamt oder 
Wohnaufsicht 

10  Lage der Wohnung (Etage, oder zum Beispiel 
ohne Aufzug oder ähnliches) 

5  

Gerichtliches Urteil oder 
Vergleich zur Räumung 
der Wohnung bis: 
                
Gerichtlicher 
Räumungstermin 
                
(schriftliche Nachweise) 

11  Schlechtes Wohnumfeld 

6  

Kündigung durch die 
Vermieterin oder den 
Vermieter zum: 
                
           

12  

Sonstiges: 
 
 

Grund:                                                         

 

 



 
4.1 
 
 

 
5.  Zugehörigkeit zu besonderen Personenkreisen 
 
Ich oder eine Haushaltsangehörige/ein Haushaltsangehöriger (Nr. 4.1) ist  
 

 Schwerbehindertet - ab 50 % GdB -                   % 

      (Kopie Schwerbehindertenausweis liegt bei)    

 Geringverdienende Haushalte (Unterschreitung um mind. 20% Wohnungsnotfälle)  

 Schwangere (Mutterpass liegt in Kopie bei) 

 Ältere Menschen  

 Haushalte mit Kindern 

 Bedarfsgemeinschaften 
       (gem. Hartz IV)  

 Aussiedler, Flüchtling, Zuwanderer oder eine/einem diesem Personenkreis Gleichgestellte/Gleichgestellter 
und halte mich seit                 in der Bundesrepublik Deutschland auf. 
 

 Notunterkunftsbewohner  Junge Ehepaare  
 
(Kopie Heiratsurkunde 
liegt bei  

 Studenten  

(Studienbescheinigung liegt 
bei)  

                            *) 

 
Nachweise über die Zugehörigkeit zu einem besonderen Personenkreis sind beigefügt, und zwar 
                                                                                      
 

Das Einkommen aller zum Haushalt gehörenden Personen ergibt sich aus den beigefügten 
Einkommenserklärungen.  
 
6. Ich erkläre, dass 

 
   ich in absehbarer Zeit nicht heirate und eine Wohnung nur von mir allein bezogen wird, **) 

   mir bekannt ist, dass ein Anspruch auf Wohnberechtigungsschein nicht besteht, sofern ein weiterer 
       Wohnsitz (als Haupt- oder Nebenwohnsitz) unter Beibehaltung der bisherigen Wohnung begründet 
       werden soll 
 

   mir bekannt ist, dass eine Genehmigung gebührenpflichtig ist. 
 
 

   Ich bin damit einverstanden, dass mein Name, meine Anschrift und meine Telefonnummer an  
Vermieter frei gemeldeter Wohnungen weitergeleitet werden  

Haushaltsangehörige, die mit der Antragstellerin/dem Antragssteller eine öffentlich geförderte 
Wohnung bewohnen - beziehen werden  
(Bescheinigung des zuständigen Einwohnermeldeamtes ist beigefügt) 

Bei Angehörigen ohne 
deutsche 
Staatsangehörigkeit 

Lfd.
Nr. 

Name, Vorname Geburtsdatum Verwandschafts-
verhältnis 

Einkommen Schwer-
behinderung 
%  Pflegegrad 

In der BRD 
wohnhaft 
seit 

Dauer der 
Aufenthalts-
erlaubnis 

1 
 
           

           Selbst 
Haushaltsvorstand 

 Ja  Nein              
   

                      

2 
 
           

                        
   

Ja   Nein              
   

                      

3 
 
           

                        
   

Ja   Nein              
   

                      

4 
 
           

                        
   

Ja   Nein              
   

                      

5 
 
           

                        
   

Ja   Nein              
   

                      

6 
 
           

                        
   

Ja   Nein              
   

                      

7 
 
           

                        
   

Ja   Nein              
   

                      

 

Bitte schriftliche Nachweise vorlegen (nur  Kopie) - siehe Infoblatt: Zum Beispiel: 
a) bei vorliegendem Einkommen: Einkommenserklärung; 
b) bei Behinderung. Ausweis des Versorgungsamtes; 
c) bei Schwangerschaft: Mutterpass oder Artest; 
d) Personen ab 16. Lebensjahr: Schulbescheinigung und/oder Einkommenserklärung 



 
7.  Hiermit erklären wir verbindlich, dass 
 

  wir innerhalb von sechs Monaten ab Wohnbezug eine auf Dauer angelegte Lebensgemeinschaft 
begründen 

 
   wir innerhalb von sechs Monaten ab Wohnungsbezug eine Ehe schließen werden 

 

Ich bin einverstanden, dass die Zugehörigkeit zu einem bestimmten Personenkreis auf dem 
Wohnberechtigungsschein vermerkt wird. Die erfragten Daten werden auf Grund der §§ 13 - 21 
des Gesetzes zur Förderung und Nutzung von Wohnraum für das Land Nordrhein-Westfalen 
(WFNG NRW) in Verbindung mit dem § 12 Daten Schutzgesetzes NRW erhoben. Die Angaben 
sind zur Bearbeitung und Erteilung eines Wohnberechtigungsscheines oder einer Freistellungs-
bescheinigung zwingend erforderlich bzw. werden zur Führung einer gesetzlich 
vorgeschriebenen Statistik benötigt.  
 
Ich erkläre, dass meine Angaben der Wahrheit entsprechen. Nachteilige Folgen aus unwahren 
oder unvollständigen angaben habe ich selbst zu vertreten.  
 
Datum:                            
 
Unterschrift der Antragsstellerin oder   Unterschrift des Ehegatten/ Lebenspartner 
oder des Antragstellers     oder Lebenspartnerin  
 
 
 
 
 
Unterschriften aller Haushaltsangehörigen ab dem 18. Lebensjahr, die im Antrag aufgeführt sind. 
 
 
 
 
 
8. Erklärung der Vermieterin/ des Vermieters  
 
Ich bin bereit, der vorgenannten Wohnungssuchenden/dem vorgenannten Wohnungssuchenden die 
umseitig genannte Wohnung zu überlassen. Die Wohnung ist/wird voraussichtlich am              
beziehbar/ wurde bereits am              bezogen. 
Dieser Antrag gilt auch als Antrag auf Erteilung einer Freistellung der Wohnung, sofern diese einem 
bestimmten Personenkreis vorhalten ist, dem die Wohnungssuchende/ der Wohnungssuchende nicht 
angehört. Dies gilt auch für den Fall, dass die angemessene Wohnungsgröße überschritten wird. 
 
Mir ist bekannt, dass die Freistellung gebührenpflichtig ist. 
 
                                                                                 
(Name der Vermieterin/ des Vermieters)  (Anschrift)   (Telefon) 
 
 
 
                                                                

(Datum)         (Unterschrift der Vermieterin/des Vermieters) 
 
 
 

*) Zugehörigkeit zu einem sonstigen besonderen Personenkreis bitte aufführen 
**) nur für alleinstehende Antragsteller 
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